
Loreley bei Sankt Goarshausen

Schlagwörter: Kulturlandschaftsraum, Fels, Fluss (Fließgewässer), Amphitheater, Freilichttheater 

Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege

 

Der Schieferfelsen der Loreley (auch Lorelei, Lore-Ley, Lurley, Lurelei oder Lurlei) ist nicht nur räumlich betrachtet das Herzstück

des am 28. Juni 2002 als UNESCO-Weltkulturerbe geadelten Mittelrheintals. Der von Legenden umwobene Felsen der Loreley ragt

132 Meter hoch steil über dem Rhein auf, der hier mit 22 Metern seine größte Tiefe aufweist. Über Jahrhunderte hinweg ereigneten

sich hier bis in die jüngste Zeit hin zahlreiche Schiffsunglücke mit Schwerverletzten und Todesopfern.

 

Der Fels und die Rheinschleife bei Sankt Goarshausen mit der Burg Katz ist ein bedeutender touristischer Anziehungspunkt. Auf

der Loreley befindet sich eine 1939 erbaute Freilichtbühne für Großveranstaltungen und Konzerte.

 

Heinrich Heines Zeilen aus dem „Lied von der Loreley“ (1824) sind weltbekannt:

 

„Ich weiß nicht was soll es bedeuten, dass ich so traurig bin.

Ein Märchen aus alten Zeiten, das kommt mir nicht aus dem Sinn …“ 

 

 

(LVR-Redaktion KuLaDig, 2016)

 

Die Loreley bei Sankt Goarshausen war KuLaDig-Objekt des Monats im Mai 2026.

Rheinfähre zwischen Sankt Goarshausen und Sankt Goar: Die Loreley IV "Blindschleich" wurde 1930 angeschafft und
konnte 13 Fahrzeuge befördern (1930).
Fotograf/Urheber: Privatarchiv von Klaus Hammerl

Loreley bei Sankt Goarshausen

Schlagwörter: Kulturlandschaftsraum, Fels, Fluss (Fließgewässer), Amphitheater, Freilichttheater
Fachsicht(en): Kulturlandschaftspflege

Empfohlene Zitierweise

Urheberrechtlicher Hinweis: Der hier präsentierte Inhalt ist urheberrechtlich geschützt. Die
angezeigten Medien unterliegen möglicherweise zusätzlichen urheberrechtlichen Bedingungen, die
an diesen ausgewiesen sind.

https://www.kuladig.de/
http://www.lvr.de/
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk002705
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk004347
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk000962
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk003452
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk001068
https://www.kuladig.de/Objektansicht/P-TB-20110315-0003
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk002705
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk004347
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk000962
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk003452
http://lvr.vocnet.org/wnk/wk001068


Copyright © LVR

Empfohlene Zitierweise: „Loreley bei Sankt Goarshausen“. In: KuLaDig, Kultur.Landschaft.Digital.
URL: https://www.kuladig.de/Objektansicht/SWB-262064 (Abgerufen: 11. Juni 2026)

https://www.kuladig.de/Objektansicht/SWB-262064
http://www.lvr.de
http://www.lvr.de/
http://www.denkmalpflege-hessen.de/
https://www.schleswig-holstein.de/DE/Landesregierung/ALSH/alsh_node.html
https://mdi.rlp.de/de/startseite
http://www.rheinischer-verein.de/

